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PFERDEHALTUNG UND VORSORGE

Vor dem ersten Frost lohnt der Griff ans
Tränkeventil
Im Becken steht Wasser. Ob die Tränke auch das nächste Pferd versorgt, zeigt sich erst,
wenn jemand das Ventil betätigt. Vor dem Winter zählt im Stall deshalb auch, wie schnell
frisches Wasser nachläuft.
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Nürnberg. Wenn im Herbst Heu einen größeren Teil des Weidegrases ersetzt, verändert sich die
Wasserversorgung der Pferde. Trockenes Futter liefert weniger Feuchtigkeit. Die Tiere müssen einen
größeren Teil ihres Bedarfs beim Trinken decken. Zugleich kann Frost den Zulauf an der Winterweide
unterbrechen. Schnee reicht als Wasserquelle für die Pferde nicht aus. [1] [3]

Was beim Drücken des Ventils sichtbar wird

Bei einer Selbsttränke kann noch Wasser in der Schale stehen, obwohl aus der Leitung kaum etwas
nachkommt. Die Deutsche Landwirtschafts-Gesellschaft empfiehlt für solche Tränken einen
Durchfluss von 10 bis 20 Litern pro Minute. Diese Angabe beschreibt die Leistung der Tränke. Wie viel
ein einzelnes Pferd am Tag trinkt, hängt unter anderem von Futter und körperlicher Arbeit ab. [2] [3]

Für die Freilandhaltung empfiehlt das niedersächsische Landesamt für Verbraucherschutz und
Lebensmittelsicherheit, Funktion und Sauberkeit jeder Tränke mindestens täglich zu prüfen. Wer die
Stallrunde übernimmt, kann dabei das Ventil auslösen und auf den Nachlauf achten. Bei offenen
Wannen gehören der Wasserwechsel und das Reinigen des Behälters zur Versorgung. [1]

Der Weg zum Wasser gehört zur Kontrolle

Auch eine funktionierende Tränke hilft wenig, wenn ein Pferd sie kaum erreicht. Nach den
niedersächsischen Empfehlungen brauchen alle Tiere einen trittsicheren Zugang. Rund um die Tränke
lohnt deshalb ein Blick auf den Boden. Wo Wasser überläuft und der Untergrund tief wird, kann ein
befestigter Platz helfen. Bei beweglichen Trögen kommt auch ein Standortwechsel infrage. [1]

In Gruppen gibt das Verhalten der Pferde einen weiteren Hinweis. Können sie in Ruhe trinken und eine
entspannte Haltung einnehmen? Die Landwirtschafts-Gesellschaft nennt Unruhe und eine ungünstige
Körperhaltung als Anlass, unter anderem den Durchfluss, den verfügbaren Platz und die
Erreichbarkeit zu prüfen. [2]

Wer Wasser bringt, wenn die Leitung einfriert

Für den Ausfall empfiehlt Tier & Ich eine einfache Absprache vor der ersten Frostnacht. Wo gibt es
einen zweiten Wasseranschluss? Welche sauberen Behälter stehen bereit? Wer versorgt die Pferde
und wer kümmert sich um die Reparatur? Besonders am Wochenende muss auch die Vertretung
wissen, wo sie Wasser holen kann.
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Für Pensionsbetriebe stellt sich daneben eine Kostenfrage. Wasser für die Tiere wird sofort gebraucht.
Wer die Reparatur an einer gemieteten Anlage beauftragen darf und wie die Rechnung zugeordnet
wird, lässt sich schon vorher mit dem Eigentümer klären. Wer mit einer Versicherungsleistung rechnet,
sollte im Vertrag nachsehen, welche Leitungen und Anlagen am Standort erfasst sind. Für diese
Prüfung sind der Ort des Defekts und eine genaue Beschreibung des beschädigten Teils hilfreicher als
die Angabe „Frostschaden“.
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